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Vorwort zur 5. Auflage

Es ist wieder so weit. Nach rund 5 Jahren, in denen sich die 4. Auflage bei den Leserinnen
und Lesern großer Beliebtheit erfreute und wiederum ausverkauft ist, haben wir gemeinsam
mit den Autoren eine neue Auflage erstellt. Diese wurde vollständig aktualisiert und in
einzelnen Bereichen erweitert. Zudem wurde das Thema Nachhaltigkeit als eigenständiges
Thema aufgenommen und in einigen Kapiteln des Buches ergänzt. Dieses Thema hat das
Geschäftsfeld der Projektentwicklung stark durchdrungen und es kann – mit dem richtigen
Augenmaß angewendet – den Projektentwicklern in dem Streben nach wirtschaftlichen
und ressourcenschonenden Immobilien gute Dienste leisten.
Die Immobilien-Projektentwicklung besitzt nicht nur große wirtschaftliche, sondern

auch erhebliche gesellschaftliche Relevanz. Sie sollte daher auf Basis eines fundierten
Know-hows durchgeführt werden. Wie wichtig dieses Know-how ist, zeigt sich auch und
gerade dann, wenn sich die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen verändern und die
Akteure der Projektentwicklung vor Herausforderungen stehen, die ein fundiertes Fach-
wissen erfordern.
Es würde uns freuen, wenn wir zum Know-how-Aufbau unseren Beitrag leisten können

und den Leserinnen und Lesern wieder ein umfassendes und informatives Buch zum
Thema Projektentwicklung aufbereiten konnten. Im Rahmen der Erstellung dieser Auflage
sind wir wieder unserem Leitgedanken gefolgt und haben von renommierten Experten ein
Handbuch aus ihrer Praxis für die Praxis erstellen lassen.

Bad Homburg v. d. Höhe/Düsseldorf im Juli 2024 Dr. Jürgen Schäfer
Dr. Georg Conzen

Vorwort zur 1. Auflage

In Deutschland werden im Durchschnitt jedes Jahr alleine Büro- und Verwaltungsgebäude
mit einer Fläche von 6 Mio. m2 fertiggestellt (Statistisches Bundesamt, veröffentlichte
Gesamtzahl der Fertigstellungen zwischen 1995 und 1999). Dies entspricht einem Investiti-
onsvolumen von mindestens 13 Mrd. EUR. Dennoch wurde der Bereich der Projekt-
entwicklung ebenso wie die Immobilienwirtschaft im Ganzen hinsichtlich der Ausbildungs-
angebote und der zur Verfügung stehenden Literatur bisher stark vernachlässigt. Noch
immer gibt es für die Immobilien-Projektentwicklung kein umfassendes Handbuch aus der
Praxis für die Praxis. Diesem unbefriedigenden Umstand soll mit dem vorliegenden Werk
ein Ende bereitet werden.
Dieses Buch behandelt erstmals umfassend die wichtigsten Aspekte einer Projektentwick-

lung von der Akquisition des Grundstücks bis zur Veräußerung des fertiggestellten und
vermieteten Objektes. Über 20 renommierte Autoren aus der Praxis schildern hierbei
sowohl den anzustrebenden idealtypischen Ablauf einer Projektentwicklung als auch Strate-
gien und Maßnahmen zur Vermeidung bzw. Beseitigung der projektentwicklungsimma-
nenten Problemstellungen.
Wir wünschen dem Leser, dass ihm dieses Handbuch für seine tägliche Arbeit wichtige

Hinweise und Anleitungen gibt.

Frankfurt am Main/Düsseldorf im April 2002 Dr. Jürgen Schäfer
Dr. Georg Conzen
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